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Optimising big data from citizen science projects for biodiversity 
research

FORSCHUNG IM BEREICH BiodivErSität
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MAxIMIERUNG DER MACHT DER BüRGERWISSENSCHAFTLER ZUR üBERWACHUNG 
UND ERHALTUNG DER BIOLOGISCHEN VIELFALT

Bürgerwissenschaft ist Mainstream: Millionen von Menschen steuern jährlich Daten zu 
einer wachsenden Zahl von bürgerwissenschaftlichen Projekten bei und bilden riesige 
Datensätze, die die Forschung in den kommenden Jahren vorantreiben werden. Aber ist 
jeder Datenpunkt gleich "wertvoll"? Die Daten werden mit deutlichen räumlichen und 
zeitlichen Verzerrungen gesammelt, was zu bedauerlichen Lücken und Redundanzen in 
diesen Daten führt. Dieses Projekt wird einen Arbeitsablauf aufbauen, der es uns ermög-
licht, den Informationsgehalt zu maximieren, den Bürgerwissenschaftler zu unserem 
kollektiven Wissen über die biologische Vielfalt beitragen. Dies geschieht durch die 
Entwicklung von Algorithmen, die die am höchsten "geschätzten" Orte in Raum und Zeit 
für Biodiversitätsstichproben durch Bürgerwissenschaftler vorhersagen und führt zu einer 
effizienteren Nutzung der wachsenden kollektiven wissenschaftlichen Anstrengungen der 
Bürger in Raum und Zeit. 

Das Projekt wird durch das EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation Horizont 2020 mit dem 
Marie Skłodowska-Curie Zuwendungsvertrag Nr. 891052 gefördert.
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